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1936) Konkurs- Kundmachung. (1) 
Nr. 33. Zur Beſetzung der an der k. k. Lemberger Univerſi⸗ 
! in Gemäßheit der Allerhöchſten Entſchließung vom 15. Oktober 
63 ſyſtemiſirten zwei Kanzliſtenſtellen, wird hiemit der Konkurs für 
un Termin von ſechs Wochen vom Tage der erſten Verlautbarung 
der Lemberger Zeitung, d. i. bis zum éten Dezember 1884 aus⸗ 
2 rieben. 

N Die erſte Kanzliſtenſtelle iſt mit dem Gehalte jährlicher 480 
ge Vierhundert Achtzig) Gulden öſterr. Währung, und für even— 
9 Mitbeforgung der Quäſtursgeſchäfte, welche nach §. 48 der 
üſchrift über die Einführung der Kollegiengelder vom 12ten Juli 
sr 0 nicht nur die Einhebung, Abfuhr und Verrechnung der Kolle— 
gelder, ſondern auch das damit im weſentlichen Zuſammenhange 
fende Geſchäft der Inſkripzion der Studirenden zu den Vorleſun— 
„Führung der verſchiedenen Kataloge, der Evidenzhaltung der 
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\ 50 ¶hlirenden, der Einhebung und Verrechnung aller anderen Gebuͤhren 
J Zahlungen zur Univerſitäts⸗Kaſſe umfaſſen, noch mit dem Bezuge 
bPgalfte der 5%, Perzepzions-Gebühren von den Kollegiengeldern 
— 


Nden, und in dieſem Falle daher auch an die Verpflichtung zum 
de einer Dienſtkauzion von 500 fl. öſterr. Währung unter Be: 
N Fung der beſtehenden Normen über ſolche Kauzionslegungen ge— 
— . 

‚N Die zweite Kanzliſtenſtelle hingegen iſt mit einem Jahresgehalte 
1% 00 (Sage Vierhundert) Gulden öſterr. Währ. verbunden. 
e werber um einen dieſer Poſten haben ihre mit den urkundli— 
| Nachweiſungen über Alter, Stand, Religion, Studien, bisherige 
„. Meiftung und Verwendung, insbeſondere aber über die Kenntniß 
1 . Anbesipraden, der beſtehenden Studieneinrichtungen, des Komp— 
„ tdettsfaches und Kaſſeweſens, fo wie über die eventuelle Kauzions— 
n. towar⸗ it belegten Gefuche, wenn ſie ſich bereits im Staatsdienſte be⸗ 

im Wege ihrer vorgeſetzten Behörde, ſonſt aber unmittelbar 
0 an akademiſchen Senate der k. k. Lemberger Univerfitat inner: 
r obbezeichneten Friſt einzubringen. 
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aeg Lom k. k. akademiſchen Senate der Lemberger Univerſität 
am 25. Oktober 1864. 
5.60 126.7 
. 50 95% . : End kunnt (1) 
60 n 6679. Von dem k. k. Kreisgerichte wird dem, dem Wohn» 


7.— a) unbekannten, angeblich in Rußland ſich aufhaltenden Chaim 
1 0 mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß David Tenenbaum 
ee: * unterm 4. Oktober 1864 3. 6679-1864 eine Klage wegen 
29.50 40. 0 der Wechſelſumme pr. 109 Thaler 29 Sgr. überreicht habe, 
24.50 25.7) unter dem 5. Oktober 1864 Zahl 6679 die Zahlungsauflage 
24 0 Wurde, 
echter Wohnort des Belangten Chaim London unbekannt iſt, 
16.5 12% Mi; ihn der Herr Landes-Advokat Dr. Warteresiewiez mit 
ung des Herrn Landes - Advokaten Dr. Ornstein auf feine 
und Koſten zum Kurator beftellt, und demſelben der oben an— 


al 
13% 


11.— HT RBefcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 
m Vom k. k. Kreisgerichte. 
.) now, am 22. Oktober 1864. 
ee 7 
Jar 51 Obwieszezenie. (J) 
zu * N 

— % 4145. Magistrat miasta Stanistawowa rozpisuje niniejszem 
98 65 


an viebezpieczehstwo Bruchy Weiss, kontraktolomnej dzie- 
„ i Miejskiego mlyna o czterech kamieniach Nr. 3 na czas 
— 1, 'Pada1862 do kohca pazdziernika 1865, relicytacye celem 

-—.— 4 enia tego mlyna na czas 11-miesieezuy od 1. grudnia 
1 1% DR balkon pazdziernika 1865. 
1 a 1 Wywolania wynosi 687 21. 50 kr., wadyum 70 21. w. a. 
‚rawa relicytacyjna odbedzie sie dnia 9, listopada 1864 
4640 * e. Przed poludniem. 

* 7 da sie przedsiebiorcéw, by w oznaczonym terminie do 

2 Fa" kancelaryi magistratu sie jawili, gdzie takowym dalsze 

hu taeyjve ogloszonemi zostang. 

awow, dnia 18. pazdziernika 1864. 
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ast. tur. 1 20 Gs (1) 
. 10 15. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Grodek wird 
54 6 M bio zoka mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider den⸗ 


f Bi Noten h. g. Beſcheide vom 15ten Oktober 1864 Zahl 2645 
na la auf die beim Mikolaj Hubka befindlichen zwei Wägen 
u „ an lung der Summe von 32 fl. 93 kr. öſt. W. zu Gunſten 
sr arp bewilligt wurde, und diefer Beſcheid dem, für den 
beste nach undekannten Danko Mozola in der Perſon des 
. Yiski aufgeſtellten Kurator zugeſtellt wird. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
den 10. Oktober 1864. 


‚u 


— * v 
— KIM 


adowe): 


(1938) Konkurs-Ausſchreibung. 0 ) 

Nro. 1696. Jur proviſoriſchen Beſetzung der bei dem gemiſch— 
ten k. k. Bezirtsamte in Lancat. Rzeszower Kreiſes, in Erledigung 
gekommenen Vezirksamts-Adjunktenſtelle wird hiemit der Konkurs aus— 
geſchrieben. 

Sollte dieſe Stelle im Wege der Verſetzung beſetzt und hiedurch 
eine Adjunktenſtelle bei einem andern Bezirksamte erledigt, und ſollten 
in dieſer Zeit auch ſonſt derlei Stellen im unterjtehen.en Verwal: 
tungsgebiete offen werden, ſo wird auch zu deren Beſetzung geſchrit— 
ten werden. 

Die Bewerber um dieſe Stellen habe ſich über die zurückgeleg— 
ten juridiſch-politiſchen Studien, über die beſtandene politiſch praktiſche 
und die Richteramtsprüfung oder wenigſtens über eine dieſer Prüfun— 
gen wie auch über die Keuntniß der pelniſchen oder einer andern 
ſlaviſchen Sprache auszuweiſen, und ihre Geſuche in der Friſt von 
14 Tagen von der dritten Einſchaltung des Konkurſes an gerechnet, 
im Wege der vorgeſetzten Behörde anher zu leiten. 

Von der k. k. Landes-Kommiſſion für Perſonal-Angelegenheiten 
der gemiſchten Bezirksämter. 

Krakau, am 7. Oktober 1864. 


(1940) Kundmachung. (1) 

Nro. 2002, Am 14. November 1864 um 10 Uhr Vormittags 
werden hiergerichts verſchiedene zur Nachlaßmaſſe nach Mariam Malka 
Aschkanasy, 2ter Ehe Byk gehörigen Fahrniſſe, als: Silbergeräthe, 
dann werthvolle Schmuckſachen, Perlen und Edelſteinen im Geſammtſchä— 
tzungswerthe von über 3000 fl. öſt. W., ſo wie auch verſchiedene Ei— 
ſengeräthe und Bruchkupfer im Wege der Erbvertbeilung an den Meiſt⸗ 
biethenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich feilgebothen. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Bolechow, am 3. Oktober 1864. 


(1930) Kundmachung. 

Nro. 10492. Vom k. k. Przemysler Kreis- als Handelsge— 
richte wird hiemit kundgemacht, daß die Firma „Chaje Mark“ für eine 
Schnittwaarenhandlung in Jaroslau in das Handelsregiſter für Ein— 
zelnfirmen am 17. September 1864 eingetragen iſt. 

Przemysl, am 28. September 1864. 


(1931) Kundmachung. 

Nro. 10481. Vom k. k. Przemysler Kreis- als Handelsgerichte 
wird hiemit kundgemacht, daß die Firma „Ester Fass“ für eine Schnitt— 
Waarenhandlung in Przemysl in das Handelsregiſter für Einzeln— 
firmen am 17. September 1864 eingetragen iſt. 

Przemysl, am 28. September 1864. 


(1932) Kundmachung. 

Nro. 10490. Vom Praemysler k. k. Kreis- als Handelsgerichte 
wird hiemit kundgemacht, daß die Firma „Saul Segalla“ für eine Ei— 
ſenhandlung für Einzelnfirmen am 17. September 186% eingetra— 


gen iſt. 
Przemysl. den 28. September 1864. 
(1933) Kundmachung. 


Nro. 10491. Vom Przemysler k. k. Kreis- als Handelsgerichte 
wird hiemit kundgemacht, daß die Firma „Scheindel Bloch" für eine 
Schnittwaaren-Krämerei in Jaroslau in das Handelsregiſter für Eins 
zelnfirmen am 17. September 1864 eingetragen iſt. 

Przemysl, am 28. September 1864. 


(1934) Kundmachung. - 

Nro. 10484. Vom Przemysler k. k. Kreis- als Handelsge— 
richte wird hiemit kungemacht, daß die Firma „Mijer Robiusohne für 
einen Geld- und Eskomptogeſchäftsbetrieb in Jaroslau in das neue Hans 
delsregiſter für Einzelnfirmen am 17. September 186 eingetragen iſt. 

Przemysi, am 28. September 1864. 


(1935) Kundmachung. 

Nro. 10488. Vom k. k. Przemysler Kreis- als Handelsgerichte 
wird hiemit kundgemacht, daß die Firma „ls. Rosenfeld“ für Spe⸗ 
kulazionsgeſchäfte in Jaroslan in das Handelsregiſter für Einzelnfir⸗ 
men am 17. September 1864 eingetragen iſt. 

Przemysl, am 28. September 1864. 


(1915) . Kundmachung. 
Nro. 13286. Bei dem k. k. Kreis- als Handelsgerichte zu Sta- 
nistawow ift die Firma des Maximilian Schancer mit dem Wortlaute 
„Maximilian Schancer“ für Rumfabrikazion und Spiritushandel in 
Tiumaez in das Regiſter für Einzelnfirmen am 14. Oktober 1864 
eingetragen worden. 

Stanisltawow, am 14. en 1864. 


s16 


(1917) Konkurs-Kundmachung. (2) 


Nro. 4215. Zur Beſetzung der Waſenmeiſtersſtelle im Markte 
Radymno, wozu auch die hierbezirkigen 41 Gemeinden gehören, mit 
der jährlichen Entlohnung von 150 fl. öſt. Währ. und einer freien 
Wohnung wird der Konkurs ausgeſchrieben. ma 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre vorſchriftsmäßig inſtruirten 
Geſuche binnen 4 Wochen von der dritten Einſchaltung in dem Lem- 
berger Zeitungsblatte mittelft ihren vorgeſetzten Bezirksämtern hieramts 
zu überreichen und ſich über: 

a) das Alter, 
b) Befähigung, 
c) die Verwendung, und 
d) moraliſchen Lebenswandel auszuweiſen. 
K. k. Bezirksamt. 
Radymno, am 10. Oktober 1864. 


Ogloszenie konkursu. 

Nr. 4215. Wzgledem obsadzenia oprawey w miasteezku Radymnie, 
ktörego zatrudnienie i na do tutejszego powiatu nalezace 41 sie 
rozeiagnietem zostanie, zzaplata roczna 150 21. w.a. I wolnem po- 
mieszkaniem, rospisuje sie konkurs. 

Ubiegajacy sie o to miejsce winni swoje prosby, Za0patrzywszy 
takowe przepisanemi swiadectwami, w przeciagu 4 tygodni po trze- 
ciem wywolaniu przez Lwowska Gazete urzedowa przez dotyczacy 
urzad powiatowy tutaj wniesé, i 

a) wieloletnoscia, 
b) uzdolnieniem, 
c) zatrudnieniem, i 
d) moraluem swiadectwem wykazaé sie. 
C. k. urzad powiatowy. 
Radymno, dnia 10. pazdziernika 1864. 


(1937) Kundmachung. (2) 

Nro. 7843. Leib Eisenscher aus Kalusz, welcher ſich unbe⸗ 
fugt im Auslande aufhält, wird hiemit aufgefordert, binnen 3 Mo⸗ 
naten vom Tage der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in das Amts⸗ 
blatt der Lemberger Zeitung gerechnet, in feine Heimat zurückzukeh⸗ 
ren und ſich über die unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widri— 
gens gegen ihn nach dem a. h. Auswanderungspatente verfahren 


werden wird. 
Von der k. k. Kreisbehörde. 
Stryj, am 14. Oktober 1864. 


Obwieszezenie. 

Nr. 7843. Wzywa sie niniejszem bez upowaznienia za gra- 
nica przebywajacego Leiba Eisenscher z Kalusza, azeby w prze- 
ciagu trzech miesiecy do kraju rodzinnego wröcit i nieobecnose 
swa usprawiedliwil, inaczej przeciw niemu postepowanie wedlug naj- 
wyzszego patentu emigracyjnego 2 24. marca 1832 przedsiewzietem 
bedzie. 

Od c. k. wladzy obwodowej. 

Stryj, dnia 14. pazdziernika 1864. 


(1914) Offerten⸗Lizitazions⸗Ankündigung. (2) 

Nro. 16121. Von der k. k. Finanz⸗Direkzion in Czernowitz 
wird hiemit bekannt gemacht, daß bei derſelben am 22. November 
1864 um 9 Uhr Vormittags eine Lizitazionsverhandlung zum Erkaufe 
von Sechshundert Zentner und von Achtzigſechs Zentner 47 Pfund 
kalzionirten Holzpotaſche mittelſt ſchriftlichen Offerten abgehalten wer— 
den wird. 

Die Offerten, welche auf jede der obangeführten zwei Mengen 
abgeſondert geſtellt werden müſſen, ſind mit dem Vadium à 1 fl. öſt. 
Währ. per Zentner im Baaren oder in Staatspapieren nach dem Kurſe 
zu belegen, und ſind hieramts bis längſtens 21. November 1864 6 
Uhr Abends zu überreichen. 


Die Uebergabe diefer Potaſche und zwar jener mit Sechshundel 
Zentner erfolgt in dem Magazine zu Solka, jener dagegen von Ad 
zigſechs Zentner 47 Pfund in dem Magazine Czudin. 

Jede Offerte muß die Erklärung, daß ſich' der Offerent alle 
Lizitazionsbedingniſſen unterziehe, enthalten, dieſelbe muß überdie 
mit dem Angelde belegt fein, und es muß darin der für einen Nett! 
Wiener Zentner angebothene Betrag, wornach der Kaufſchilling fil 
das ganze zu erkaufende Quantum berechnet werden ſoll, ſowohl 
Ziffern als auch in Buchſtaben ausgedrückt fein. 

Die ſonſtigen Lizitazionsbedingniſſe können bei der k. k. Finanz 
Direkzion während den gewöhnlichen Amtsſtunden jederzeit eingeſehel 
werden. 

Von der k k. Finanz⸗Direkzion für die Bukowina. 

Czernowitz, am 8. Oktober 1864. 


(1918) Ed Vy K t. (2 

Nr. 15710 - 1864. C. k. sad obwodowy * Stanislawowie 
niewiadomemu 2 pobytu Agatonowi Szyszkouskiemu wiadomo ezynl 
iz przeeiw niemu zarazem nakazy platnieze i to: 

a) o sume 300 zir. 2 wekslu deto. Stanistan ow 1. iulego 1802 
na rzecz Abrahama Rottenberg do J. 15710, 

b) o sume 300 zir. 2 wekslu ddto. Stanistawow 30. siveznia 
1862 na rzecz Schenki Horowitz do l. 15711, . 

c) o sume 100 zir. 2 wekslu ddto. Stanistawow 1. Intego 1863 
na rzecz Abrahama Rottenberg do l. 15712, 

d) o sume 200 zir. z wekslu ddto. Stanislawow 1. lutego 1862 
na rzecz Abrahama Rotenberg do I. 15713 sie wydaje, ktôre 
to nakazy ustanowionemu dla pozwanego, w osobie pana al- 
wokata Skwarezynskiego z zastepstwem pana adwokata Bardasza, 
kuratorowi sie doreczaja. 

Z vady c. k. sadu obwodowego. 
Stanistawow, dnia 12. pazdziernika 1864. 


(1943) Konkurs-Berlautbarung. (N 

Nro. 30503. Zur Beſetzung der mit dem Standorte in Zotkiew 
in Erledigung gekommenen Stelle eines Advokaten, wird hiemit der 
Konkurs mit der Friſt von 4 Wochen vom Tage der dritten Einſchal— 
tung dieſer Kundmachung in die Wiener Zeitung ausgeſchrieben. 

Die Bewerber haben ihre vorſchriftsmäßig einzurichtenden Ge— 
ſuche an dieſes k. k. Oberlandesgericht zu richten. 

Lemberg, am 17. Oktober 1864. 


(1945) Edikt. (N 

Nro. 47137. Von dem k. k. Lemberger Landes- als Handels 
gerichte wird dem Moses Landsmann unbekannten Aufenthalts mit 
dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Franz Horn am 18. Oktober 
1864 Zahl 47137 ein Zahlungsauſtragegeſuch wider denſelben wegen 


95 fl. öſt. W. ſ. N. G. eingebracht habe, und am 19. Oktober der 
Zahlungsauftrag ergangen iſt. 

Da der Wobnort desſelben unbekannt iſt, ſo wird demſelben 
der Dr. Roinski mit Subſtituirung des Dr. Natkis auf feine Gefahr 
und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte 
Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 19. Oktober 1864. 

(1944) E diet. (1 | 

Nro. 40587. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden bie 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen Naturallieferungs-Obli— 
gazion, lautend auf den Namen: Gemeinde Olejowa, Kolomeaer Krei: 
ſes, Nro. 7398 ddto. 1. November 1829 zu 2% über 137 fl. 20 xr. 
aufgefordert, ſolche binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen 
dem Gerichte vorzulegen, oder aber ſeine Beſitzrechte darzuthun, wi— 
drigens nach fruchtloſem Verſtreichen obiger Friſt dieſe wird für 
amortiſirt erklart werden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 3. Oktober 1864. 


Anzeige -Dlatt. 


N. R. prin. gal. Narſ Cudwig⸗Pahn. 


(1936) 


Kundmachung. 


Nro. 4277. Man beabfichtiget die Demolirung der Dunajec- 
Brücke und das dabei gewonnene Gehölze einem Unternehmer im Of- 
fertwege zu überlaſſen und ladet hiemit Kaufluſtige ein, ihr Anbot 
bis längſtens 31. Oktober l. J. an die Abtheilung für Bahnerhal⸗ 
tung 85 een einzuſenden. 

ieſem Anbote iſt ein Vadium im Betrage von Fünfhundert 
Gulden öſt. Währ. beizuſchließen und hat dasſelbe die Gitlärung zu 
enthalten, daß der Offerent die Bedingniſſe, welche im Bureau der 
Abtheilung für Bahnerhaltung in Lemberg ſowie im Bureau der I. 
Ingenteur⸗Sekzion zu Krakau zur Einſicht bereit liegen, eingeſehen 
und unterfertigt hat. 

Wien, den 15. Oktober 1865. 

K ö b. 


T 


Boniesienia prywatne. 


C. K. Upr. kole) galic. Karola Ludw ika. 


(2) 


Obwieszezenie. 


Nr. 4277. W zamiarze wypuszezenia jakiemu przedsiebiorcy 
w drodze oferty rozebranie mostu na Dunajeu i zyskanego przytem 
materyalu drewnego, zaprasza sie niniejszem chec kupna majacych 
do przedlozenia swych ofert do „biura konserwacyi kolei“ we 
Lwowie najdalej do 31. pazdziernika b. r. 

Do tej oferty ma bye przylaczone wadyum wkwocie pieciusef 
zir. i ma ona zawierad oraz oswiadezenie, ze oferent przeczytat i 
podpisat dotyezace warunki, ktöre sie znajduja wtym celu w biurze 
konserwacyi kolei we Lwowie, jakotea w biurze I. sekcyi iz)“ 
nierskej w Krakowie. 


Wieden, dnia 15. pazdziernika 1864, 


K ö b. 
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